
Muschel startet Aktion zum Weltgedenktag verstorbener Kinder 
Am „Candle-lightning-day“ basteln Kinder für Kinder. Gemeinsamer Gottesdienst  mit
Segeberger Hospizverein.

Bad Segeberg,  11.  November  2010  –  Wenn ein  Kind stirbt,  erlebt  die  zurückbleibende  Familie
Schmerz  und  Trauer.  Jedes  Jahr  sterben  weltweit  Kinder  und  junge  Erwachsene.  Allein  in
Deutschland sind es etwa 20.000. Täglich wird in den einzelnen Familien dieser Kinder gedacht. 

Einmal im Jahr wollen weltweit Betroffene ihre Gedenken öffentlich machen und stellen seit vielen
Jahren am 2. Sonntag im Dezember (dieses Jahr am 12. Dezember) um 19.00 Uhr rund um die
ganze Welt brennende Kerzen in die Fenster. Während die Kerzen in der einen Zeitzone erlöschen,
werden sie in der nächsten entzündet, so dass eine Lichterwelle 24 Stunden lang die ganze Welt
umringt. 

Der ambulante Kinderhospizdienst „Die Muschel e. V.“ will dieses Jahr wieder mit einer Aktion auf
dieses  Ritual  aufmerksam machen.  Selbst  gebastelte  Sternenlichter  werden  in  Geschäften  Bad
Segebergs  ausgelegt  und können  -  gern  gegen  eine  Spende –  mitgenommen werden,  um am
„Candle-lightning-day“ teilzunehmen. Das Geld kommt der Muschel zugute. Dafür wird der Verein
von Kindern der Schule am Kastanienweg, der Franz-Claudius Schule, den Beruflichen Schulen des
Kreises Segeberg  und den Kindergärten Blauer Planet und Marienkindergarten unterstützt. „Wir
sind ganz begeistert  von dem Engagement  der  Kinder  und Lehrer.  Mehr  als  200 Sternenlichter
werden von den Schülerinnen und Schülern in individueller Weise kreativ gebastelt und mit einer
Kerze versehen,“, lobt Susanne Kowalski von der Muschel. Aber die Kinder sollen dabei auch etwas
über den Hintergrund dieses Weltgedenktages erfahren und können Fragen zur Arbeit der Muschel,
über Krankheit und Tod stellen. 

Schüler der Beruflichen Schulen des Kreises Segeberg beginnen als erste mit dem Basteln. Gern
geben wir daher den Medien die Möglichkeit für einen Fototermin und laden die Vertreter der Presse
daher ganz herzlich ein am

                                            15. November, 10:00 Uhr
                               Berufliche Schulen des Kreises Segeberg
                                            Theodor-Storm-Straße 9-11
                                                      Bad Segeberg 

Ab dem 6. Dezember werden die Sterne in den Geschäften Bad Segebergs gegen eine Spende
erhältlich sein. Die Initiatoren um Susanne Kowalski hoffen, dass dann am 12. Dezember in vielen
Haushalten Bad Segebergs je ein Licht für die verstorbenen Kinder der Welt brennen wird und so
die Verbundenheit mit den betroffenen Familien zum Ausdruck kommt. 

Am Abend des 12. Dezember findet außerdem ein gemeinschaftlicher Gottesdienst von „Die
Muschel e. V.“, Verein Regenbogenwege, Hospizverein Bad Segeberg und der evangelisch-
lutherischen Kirchengemeinde im evangelischen Gemeindezentrum am Glindenberg, An der Trave
60a, statt. Beginn ist um 19 Uhr, die gemeinsamen Vorbereitungen starten um 18:30 Uhr.
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